
Zweckdienliche Hinweise zum iPad  
für Eltern und Schüler:innen 
 
 
 
ü Das iPad wird als persönliches / privates Eigentum mit einer vierjährigen Garan;e – 

nicht mit einer Versicherung – ausgegeben und gilt als schulisches Arbeitsgerät. Ob Sie 
das Gerät versichern wollen, bleibt somit auch Ihre Entscheidung. BiGe beachten Sie, 
dass in der Verpackung des S;Ies auch eine Ersatzmine enthalten ist, die sehr klein ist, 
leicht verloren geht, aber sicherlich benö;gt werden wird in den kommenden Jahren.  

 
ü Es hat sich als empfehlenswert herausgestellt, alle Teile (S;I, Hülle, Tastatur, Ladegerät 

und iPad selbst) zu beschriIen.  
 
ü Ein sinnvolles Zubehör für die iPads wird in weiterer ZukunI ein (simpler) KopUörer 

sein, Kostenfaktor: wenige Euro.  
 
ü Für Garan;e und Servicefälle wird Ihnen über dieses Portal Hilfe angeboten:  

hGps://digitaleslernen.oead.at/de/fuer-eltern/geraete-support/garan;e-versicherung. 
 
ü Weiteres Zubehör des Partners in Sachen digitale Endgeräte im schulischen Kontext 

finden Sie unter hGps://www.justedu.at. 
 
ü Weitere Informa;onen zum 8-Punkte-Plan und zur Digitalisierung finden Sie unter 

hGps://digitaleslernen.oead.at/de/fuer-eltern. 
 
ü Die schulische Apple-ID Ihres Kindes lautet v.nachname@gymschaerding.at, das 

Passwort ist ident mit dem schulischen Passwort (z.B. im EDV-Raum).  
 
ü Wir empfehlen allen Eltern, dass der aktuelle (vierstellige) Bildschirmsperrcode 

zuhause für Sie und Ihr Kind verschriIlicht und au`ewahrt wird, damit auch Sie 
Einblick in die Ak;vitäten, Chats,… am iPad haben.  

 
ü Das iPad bleibt in der ersten Klasse grundsätzlich zuhause und dient dort auch als 

Schulbuchersatz, was ermöglicht, dass in den Schultaschen der Kinder keine 
Schulbücher transpor;ert werden müssen. In der ersten Klasse wird das iPad nur bei 
Aufforderung im Unterricht „Digitale Grundbildung“ oder bei besonderen Projekten 
benö;gt.  

 



ü Das iPad auf eine App einzuschränken (geführter Zugriff) kann den Kindern helfen, sich 
nicht durch andere Möglichkeiten des iPads ablenken zu lassen. Mehr dazu können Sie 
in einem Vorführvideo kennenlernen 
hGps://www.youtube.com/watch?v=ONuE7i4YzHs.  

 
ü Für alle Erziehungsberech;gten, welche die Nutzungszeiten des iPads weiter verwalten 

und begleiten möchten, empfehlen wir die Anwendung „Bildschirmzeit“ zu nutzen. 
Weiteres Wissen können Sie sich jederzeit im Video 
hGps://www.youtube.com/watch?v=yTY2zeubTRA aneignen.  

 
ü Wir empfehlen Displayschutzfolien zu verwenden (die im Fachhandel erhältlich sind 

und womöglich auch gleich mon;ert werden können).  
 
ü BiGe vereinbaren Sie auch für zuhause Konven;onen und Richtlinien über die 

Nutzungsdauer und erwünschte bzw. nicht erwünschte Einsatzgebiete. Dies liegt nicht 
im schulischen Verantwortungsbereich.  

 
ü Für den späteren schulischen Gebrauch wissen Ihre Kinder, dass Videos, Fotos und 

Sprachaufnahmen, die nicht von der LehrkraI ini;iert wurden, in der Schule ein 
absolutes Tabuthema sind, dass niemand das Gerät anderer verwendet und dass die 
iPads im schulischen Kontext konstruk;v (kein Spielzeug für Pausen, im Nicht-Stören-
Modus, unhörbar, mit voller Akkuladung, nicht unaufgefordert eingesetzt) verwendet 
werden müssen. 

 
ü In der schulischen Verwendung sind keine privaten Apple-IDs auf den Geräten 

vorgesehen, da dies meist den konstruk;ven Einsatz im schulischen Kontext nicht 
fördert. 

 
 
 
Bei weiteren Fragen zögern Sie nicht, uns einfach zu kontak;eren  
unter 07712 3044 oder sekretariat@gymschaerding.at. 


